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Vorbildliche Zusammenarbeit zweier Oltner
Künstlerinnen

In den Wind geschrieben

heisst das Gemeinschaftswerk der

Malerin und Zeichnerin Vreni Brand-
Peier und der Lyrikerin und
Kunstkritikerin Madeleine Schiipfer-Job,
das im Akademia-Verlag Ölten
erschienen ist und allerorts grösste
Anerkennung gefunden hat. Durch den

Austausch ihrer Arbeiten und ihrer
Gedanken in vielen Gesprächen
haben sich diese beiden bekannten
Künstlerinnen gegenseitig zu
intensivster schöpferischer Auseinandersetzung

angeregt. So entstand ein
Kunstband höchster Qualität, der ob
seiner Differenziertheit und dem
Tiefsinn seiner Aussagen alle Kunst-

Wasserbuch

Schwimme

mit den Zeichen
der Zeit

hinter der Schranke

liegt dein Schicksal

verpackt in
Erinnerungsschubladen

die wie blinde Fenster
das Geschichtenerzählen

vergessen haben

manchmal

setzt sich

ein einsamer Vogel
ins Geäst

die Tonleiter
seines Liedes

klettert in den Himmel
verliert sich

im grasverwachsenen
Horizont

kennet begeistert. Im Grunde handelt
es sich um das Aktionskunstwerk
zweier Frauen, das wie ein Gespräch
zwischen zwei verschiedenen

Kunstgattungen wirkt. Von den gegenseitigen

Interpretationsversuchen gehen
äusserst spannende und anregende

Impulse für das Verständnis der Bilder

und Gedichte aus. Wie das «Oltner

Skizzenbuch» von Hans Küchler
und Hans Derendinger ist auch diese

Publikation des Akademia-Verlags
von Karl Rude hervorragend gestaltet
worden. Es handelt sich um ein
wunderschönes Geschenk an alle Oltner
Kunstfreunde!
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